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Feversch es Woch enblatt
14 Sonntag , dm 1 . April 1832.

>!°

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . In Gemäßheit Höchsten Rescripts vom 17 . d.

M. wird der in der Sitzung der deulschen Bundes-
mŝ minlung am 2 . d . M . gefaßte Beschluß;

.„ Die Bundesversammlung hat sich aus den von der
Bundestags - Commission r

'n Preß - Angelegenheiten
erstatteten Borträgen und vorgclegtcn Artikeln der
in Rheinbaiern erscheinenden Zeitblatter : die „ deut¬
sche Tribüne " und der „Westbote," so wie auch
ler in Hanau erscheinenden „ Neuen Zeitschwingen,"
überzeugt , daß diese Zeitblätter die Würde und
Sicherheit des Bundes und einzelner Bundesstaaten
v . rlctzen , den Frieden und die Ruhe Deutschlands
jpfährden, die Bande des Vertrauens und der An¬
hänglichkeit zwischen Regenten und Volk aufzulvsen
sich bestreben , die Autorität der Regierungen zu
vernichten trachten, die Unverletzlichkeit der Fürsten
angreifen , Personen und Eigenthum durch Auffor¬
derung zur Gewalt bedrohen , zum Aufruhr anrei-
tzen , eine politische Umgestaltung Deutschlands und
Anarchie hcrbeyzuführcn und staatsgcfährliche Ver¬
eine zu bilden und zu verbreiten suchen , — stc hat
daber auf den Grund des provisorischen Paßgese¬
tzes vom 20 . September 1819. , tz . 1 . L . und 7 . ,welches nach den einstimmig und ' wiederholt gefaß¬
ten Beschlüssen aller Bundesglicder , so lange in
Kraft besteht, bis der Deutsche Bund sich über neue
gesetzliche Maaßregeln vereinigt haben wird , so wie
in pflichtmäßiger Fürsorge für die Erhaltung des
Friedens und der Ruhe im Bunde, im Namen und
aus Autorität desselben , beschlossen:

1 - , Die in Rheinbaiern erscheinenden Zeitblätter:
die „ deutsche Tribüne " und der " Westbote, " dann
^as zu Hanau erscheinende Zcitblatt : die „Neuen
öeitschwingcn, " so wie diejenigen Zeitungen , die
etwa an die Stelle der drei genannten — unter
was immer für einen Titel — treten sollten , wer¬
den hiedurch unterdrückt und in allen deutschen
Bundesstaaten verboten.

2- , In Folge dessen dürfen die Herausgeber ge¬dachter Zcitblätter , nämlich der deutschen Tribüne,Doct . Wirth , des Westboten, Doct . Sieben-
din '

ffer , und der Redacteur der Neuen Zeikschwin-
gen , angeblichGeorg Stein, nach Vorschrift des
8 ', des Bundesbeschlusses vom 20 . Septbr . 1819. ,« innen fünf Jahren a ckato in keinem Bundesstaate
dey der Redaction einer ähnlichen Schrift zugelas,len werden ." ° "

hiedurch öffentlich bekannt gemacht und allen Behör¬

den dieses Landes aufgegeben, sauf dessen Befolgung
strenge zu achten.
Oldenburg , aus der Regierung den 23. März 1832.

M e n tz.
Kindt.

2 . Wider den Hausmann Frerich Taddicken
zum Weinberg , Kirchspiels Hohenkirchen, ist auf ge¬
schehene Guterabtretung der Concurs erkannt. Die¬
jenigen , welche die Fortsetzung des Verfahrens wün¬
schen , haben sich init ihren desfälligen Anträgen spä¬
testens im Termine den

( 16 . ) ftchszehnten April d. I.
Morgens 11 Uhr zu melden , bey Vermeidung - er
Wiederaufhebung des Concurses.

Jever , März 6 . 1832.
Großherzoglich Oldenburgischcs Landgericht

der Erbherrschaft Jevev.
Schleifer.

Rolfs.
3 . Am 17ten Februar d . I . ist der HausmannEuke Eiben Meiners, zum Minser Ostcr - Alten-

deich , als Eurator des blödsinnigenJohann Levin
Schipper zu Minsen , bestellt und verpflichtetworden.

Jever, aus dem Landgerichte , den 16 . März 1832.
Schleifer.

Reling.
4 . Wider den Wirth Jülf Ahlrichs zu Rof-

hausen , ist heute in Folge frcywilli' ger Güterabtretung
der Concurs erkannt worden, und werden daher alle
diejenigen, denen an Fortsetzung dieses Concurses ge¬
legen ist . aufgcfordert , die geeigneten Anträge inner¬
halb 3 Wochen, spätestens gegen den

( 14 . ) vierzehnten April
Hieselbst einzubringen, widrigenfalls der Concurs als¬
dann wieder aufgehoben werden wird.

Jever , aus dem Landgerichte, den 5. März
1832. Morgens 9 >4 Uhr.

Schloifer.
- Rolfs.

5 . Da der Rathsherr' und Cämmerer Eben
kränklichkcitshalber seine Entlassung als Cämmerer
nachgrsucht und diese höhern Orts bewilligt worden:
so ist in Gemäßheit Rescripts Großherzvglicher Re¬
gierung vom 23 . Februar d . I . der Rathsherr Carl
Emil Holl mann heute als Cämmerer der Stadt
Jever bestellt und eidlich verpflichtet.

Indem Eun dieses hiermittelst zur öffentlichen
Kuride gebracht wird , wird zugleich bemerkt , daß der
CämmererHollmann mit den für das laufende Jabr
ausgeschriebenen und auszuschreibenden Hebungen un¬
verzüglich in den näher bekannt zu machenden Tagen



und zwar auf dem Rathhause beginnen werde . Et¬
waige Rückstände des vorigen Jahrs werden noch von
hem bisherigen Kämmerer Herrn Rathshcrr Eden
gehoben , und cs werden die Debenten angewiesen , so
gewiß unverzüglich demselben Zahlung zu leisten , als
widrigenfalls wider sie mit der executivischen Be¬
treibung werde verfahren werden.

Jever den 28. März 1832.
Der Magistrat der Stadt.

Jürgens . Harms; Drost.
6. Zur Hebung einer oberlich erkannten , und

von den Ausschußmännern der Stadt repartirten Kir-
cbenanlage von 105 «E Gold ist der 4. , 5 , 11 . und
12. April d . I . festgesetzt. Es haben daher die Kon¬
tribuenten sich deshalb an diesen Tagen des Morgens
yon 10 bis 1 Uhr auf dem Rathhause einzusinden und
an den dort anwesenden CämmererHollmann Zah-.
lung zu leisten.

Jever den 28. März 1832.
Der Magistrat der Stadt.

Jürgens . Harms . Drost.

Convocation.
Die beiden Kinder und Erben des weiland

Hausmanns Frerich Onnen bey der Sengwarder
Mühle , der Hausmann Johann Frerichs On-
nen zum Wüppelser alten Deick und Gesche Ka¬
tharina, geborne Onnen, des HausmannS Ja¬
cob Gerdes Söker zu Groß - Hauskreuz bey Jever
Ehefrau , haben , hinsichtlich des ihnen aus Erbrecht
zugefallenen Landgutes bey der . Sengwarder Mühle,
von 43 Matten nebst sonstigen Zubehörungen , am
26. März 1831 einen gerichtlichen Kauf- resp . Ueber-
tragungs - Contract abgeschlossen , wornachJohann
Frerichs Ln nen seiner genannten Schwester obge¬
dachtes ihnen bisher gemeinschaftlich zugehörigesLand¬
gut mit allen Zubehörungen für die Summe von
3000 Rthlr . Gold zum ausschließlichen Eigenthum
übertragen . Die jetzige Besitzerin hat um öffentliche
Bekanntmachung dieser an sie geschehenen Uebertra-
gung und um eine Convocation derer , welche etwa
dingliche Ansprüche an das erwähnte Grundstück ma¬
chen möchten , nachgesucht , und werden daher, nach¬
dem diesem Ansuchen Statt gegeben , alle diejenigen,
welche an das von weiland Frerich Onnen nach¬
gelassene , von Johann Frerichs Onnen an Ge¬
sche Katharina, geborne Onnen , des Jacob
Gerdes Söker Ehefrau , übertragene Landgut mit
Zubehörungen bey der Sengwarder Mühle , aus ir¬
gend einem Grunde dingliche Ansprüche machen zu
können vermeinen, hierdurch aufgefordert , solche in
dem auf den

( 3 . ) dritten May d . I.
angesetzten Terminevor UnterzeichnetemLandgerichte
durchHieselbst recipirteAnwälde anzugeben und gehö¬
rig zu bescheinigen , bey Strafe des Ausschlusses und
Verlustes derselben.

Termin zur Publication des Präklusivbescheides
im Gerichte ist auf den

( 12 . ) zwölften May d . I . ;
angeseht. .

Kniphausen 1832 , Februar 5. ' V ^
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht d„

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.

Concurse»
1 . Nachdem wider Johann Bernhard Stau,,

men zu Hohenkirchen, Ehefrau , geborne Baun,
Meister , am

( 16 . ) sechzehnten Januar d . I.
Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt Word «,
ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kund,
gebracht, und es werden zur Ausführung des Eon,
curses, der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehend«
Termine angesetzt:

1 . Zur Angabe auf den
( 21 . ) ein und zwanzigsten Mai d . I.

in welchem Termine alle diejenigen, welche an d„
obgedachtcn Gemeinschuldner aus irgend einem Grund«
Forderungen , Ansprüche öder zur Kompensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solch«
bei Strafe des Verlustes und ewigen StillschweigrnS
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihm
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren ,Ao-
gabe - Nccesscn , unter der im § . 42 der koncurs Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulcgen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Konkurse za
bestellen haben;

2 . Zur Liquidation auf den
( 18 . ) achtzehnten Juli d I . ,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun¬
gen , bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machcii ha¬
ben , insofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 . Zur Anhörung des Prioritäks - llr-
theils auf den

(5 . ) fünften September d . I -,
und

4 . Zum öffentlichen Verkaufe des Cci>-
curs - Gutes im Gcrichtshause auf den

(20 ) zwanzigsten Letober d . I.
Jever , den 19 . März 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schloifer.
Rolfs. . ^2 , Nachdem wider den Nachlaß des weiland

Kupers Peter Willms Peters zu Fedderwarden,
vorhin zu Sengwarden , Schulden halber der Concur»

am s13 . ^ dreizehnten Januar d . I-
hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hiedurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und es werden M
Ausführung des Concurses, der gesetzlichen Vorschnst
gemäß , nachstehende Termine angcsctzt:

1) Zur Angabe auf den
s 1 . I erstenMay d . I . , .

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den l "- !
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grün ^
Forderungen , Ansprüche oder zur Kompensationg-



eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen, solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
bikselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Wgaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga-
be - Recessen, unter der im tz . 40 der Concurs- Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch ais¬
bann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben;

2) Zur Liquidatio n auf den
s23 . ^ drei und zwanzigsten Juny d . I.

ha denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3) Zur Anhörung des Priorität s - Ur-
theils auf den

s8 ^ achten September d . I . , und
4) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

! lir § - Gutes im Wirthshause des Joh . Friedr.
harff in Fedderwarden , auf den

s 30. ) dreißigsten Oktober d . Z.
Nachmittags 2 Uhr.

Knipbausen , den 9. März 1832.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.
3 . Nachdem wider die vacante Nachlaffenschoft

bck ArbeitersBerend Carels zu Coldewei Schul¬
den halber der Concurs

am ( 11 . ) eilften Februar d . I.
dusilbst erkannt worden ist , so wird solches hiedurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und es werden zur
Ausführung des Concurscs der gesetzlichen Vorschrift
gemäß , nachstehende Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
(23 ) drei und zwanzigsten Mai d . I,,

ia welchem Termine alle diejenigen, welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen, Ansprüche oder zur Compensation geeig¬
nete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
lei Strafe deö Verlustes und ewigen Stillschweigens
Hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Aagaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An¬
gabe - Recessen , unter der im tz . 40 . der Concurs-
Lrdnung enthaltenen Verwarnung, anzulegen , auch
alsdann «inen der hier recipirten Anwälde zur Wahr-
"ebmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zuWellen haben;

2) Zur Liquidation auf den
. , ( 7,) siebenten Juli d . I . ,da denn die Gläubiger ihre jangegebenen Forderun-W , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen
haben , in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

.
3 ) Zur Anhörung des Prioritäts - Ur-' beils . auf den

. ^ ( ?. ) siebenten September d . I . ,und
4) Zum öffentlichen Verkaufe des Eon-

? .̂ - ? utes in Menke Janßen Krughause zuColdewei auf den

(23 ) drei und zwanzigsten Oktober d. I.
Nachmiltags 2 Uhr.

Knipbausen den 16 . März 1832.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht

der Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.

Ausverdingungen.
1 . Die Unterhaltung der Jeverschen Stadt-

Wege vom Iten Mai 1832 bis dahin 1833, soll am
( 3 . ) dritten April d . I.

Vormittags 11 Uhr auf dem Rathbause bieselbst nach
den in tvl-mino bekannt zu machenden Bedingungen
öffentlich ausverdungen werden.

Jever den 28 . März 1832.
Der Magistrat der Stadt.

Jürgens . Harms . Drost . Eden. Hollmann.
2 . Die Unterhaltung des Schiffahrts -CanalS an

der goldenen Linie vom 1 . July d. I . ab an, soll am
(5 . ) fünften April d . I.

Nachmittags 2 Uhr an Ort und Stelle anderweit auf
1 oder 3 Jahre mit Vorbehalt der Genehmigung
GroßherzoglicherRegierung ausverdungen werden. Die
Liebhaber dazu versammeln sich beim Gastwirth Pe¬
ters zur goldenen Linie , woselbst auch die gemachten
Bedingungen schon eingesehen werden können.

Lettens , aus dem Amte 1832 , März 22.
Rössel.

Sch e e r.
3 . Seel. Kaufmann Hillerns Erben wollen

die Instandsetzung und Verstärkung des Ncupakenser
Groden - Deichs , wozu circa 200 Pütt Erde erforder¬
lich , sodann auch die Bestickungsarbeiten , am

( 21 . ) ein und zwanzigsten April d. I.
öffentlich verdingen.

Annehmer wollen sich am benannten Tage Mor¬
gens 10 Uhr beim Süderflügeldeich des Pakenser
Grodens einsinden.

Jever, im Marz 1832.

Testaments - Eröffnung.
Das beim Stadtamte Jever befindliche unterm

19ten Januar 1813 vor dem ehemaligen Notar Jür¬
gens errichtete Testament , der jetzt in Jever verstor¬
benen verwittweten Frau Hofräthin Sophia Frie¬
derike Elisabeth Moßdoph, geborne Unger,
soll am

( 13 . ) dreizehnten April d . I.
Morgens 11 Uhr Hieselbst eröffnet und publicirt werden.

Stadtamt Jever 1832, März 27.
Jürgens.

Harms.

Vergantungen.
4 . Der Vormund des minderjährigen Sohnes

des weiland Hausmanns Peter Albers zum Seng-
warder alten Deich , der Hausmann Gummel' t Siems
Cornelssen daselbst , läßt mit gerichtlicher Bewilligung

am 16 . , 17 . , 18 . und 21 . April d . I.



Nachmittags 2 Uhr in der Behausung des Erblassers
seines Pupillen , dessen väterlichen Mobiliar - Nachlaß,
bestehend in

Pferden , 6 milchgebenden Kühen , Jungvieh,
Schafen ^ Wagen , Egdcn , Pflügen , einem Frucht-
weher , Milchgeräthschaften , mehren vollständigen
Wetten , Leinen , Tischen , Stühlen , Schränken,
Speck , Fett , kupfernen , messingenen , zinnernen
und eisernen Küchengeräthschaftcn und sonstigen
Sachen,

öffentlich meistbietend auf zwölfwöchige Zahlungsfrist
verkaufen.

Kniphausen , aus dem Reichsgräflich Bentinck-
schen Landgerichte 1832 , März 22.

Schaumburg.
Tannen.

2 . Die Bormünder des minderjährigen Sohnes
- es weiland Hausmanns Amme Becker Müller

zu Buschhausen , die Hausleute Dirk Foken Dirks zu
Buschhausen und Cornelius Peters Cornelssen bei

Hooksiel , lassen mit gerichtlicher Bewilligung den von
dem Vater ihres Pupillen nachgelassenen , von dessen
Mutter bisher als Wittwe benutzten Hausmannsbe,
schlag , bestehend in

4 Pferden , worunter 2 dreijährige Wallache,
10 milchgebenden Kühen , Jungvieh , Schweinen,
Schafen , 3 beschlagenen Wagen , Pflügen , Eg-
den , einer Landrolle , einem Fruchtweher , Milch¬
geräthschaften !, Tischen , Stühlen , Schränken,
mehren vollständigen Betten , Leinen , kupfernere,
messingenen , zinnernen und eisernen Küchenge-
räthschaften , Speck undßFett und sonstigen Sa¬
chen , am

11. , 10 . , 11 . und 12 . April d . I.
Nachmittags 2 Uhr auf zwölfwöchige Zahlungsfrist in
der Behausung des Erblassers öffentlich verkaufen . -

Kniphausen den 21 . März 1832.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht

der Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.
3 . DerLandgebräucher C . H . Toel zu Warfen

Lei Hooksiel , will mit gerichtlicher Bewilligung am
( 2 . ) zweiten April u . f . T.

Nachmittags 1 Uhr , in seiner Wohnung daselbst , sei¬
nen bedeutenden Hausmannsbeschlag , als:

7 Stück Pferde , worunter 2 trächtige Stuten,
Wudiadingcr Race , milchgebende und fahre Kühe,
Jungvieh und Kälber , mehrere Wagen , Pflüge
und Egden , 1 Mullbrett , 1 Dreschblock , 1 Frucht-
weher , 1 Raspe , allerley Pferdegeschirr « , 1 Schlit¬
ten , 1 Saatsegel mit Zubehör , mehrere Ketten
und was sonst zu einem vollständigen Land-
wirthschaftlichen Gewerbe erforderlich ist ; ferner:
1 holl . Standuhr , Tische , Stühle , eine eichene
Grützkiste , Betten Und Linnenzeug '

, Spiegel,
Zinn , Kupfer und Messing , allerhand Milchge-
räthe , 1 Käsepresse , eine bedeutende Quantität
Speck , Fett und geräuchertes Fleisch rc. *

öffentlich meistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels , m. o.
4^ Der weil. GastwirthsWiltert Hayen

Hinrichs Wittwe zu Hooksiel , will mit gcrichM . ,
Bewilligung am ^

12 » , 13 . und 14 . April d . I.
Nachmittags 1 Uhr in ihrer Wohnung zu HoMi !
folgende Mobilien und Effecten , als : ' j

Silber , einige Pretiosen , Zinn , Kupfer , Messina
Blech und Eisenzeug . Tische , Stühle , Schränk / l
Commoden , Ut de Camps und Behänge , n»b

'
I

rere complcte Betten , geschnittene und uua/j
schnittene Linnen , auch mehrere zur Schenk- !
Wirtschaft gehörige Sachen , als : Gläser , Bau,
teilten , Kruken , ganze und halbe Bierkannen rc

öffentlich meistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels , m . v.
5 . Der Weber Johann Nicolai zu Sillen¬

stede , will am
6 . und 7 . April d . I.

Nachmittags 1 Uhr in feiner Wohnung daselbst , sch
gende Gegenstände , als:

4 Stück milchgebcnde Kühe , 1 fettes Schwein,
1 beschlagener Wagen , Egden , Pflüge , Schlit¬
ten mit und ohne Aufsatz , Pferdegeschirr , 2
Weberstühle mit Gerätschaften , l '/z Dutzend,
neue Wcberbürsten , 2 friesische Wandubren,
Tische , 12 Stück Stühle mit Polstern , 1 sil¬
berne Taschenuhr , Zinn , Kupfer , Messing, l
großer Dumpfofen mit Aufsatz 940 Pfd . schwer,
Kisten , alte Fässer , Betten und Kleidungsstücke,
xl . ni . 1000 Ellen Linnen von verschiedener
Breite , 5 Stück baumwollene Oberbcttsbüdm
mit Kissenblättern , 3 Stück doppelstcinene Uu-
lerbettsbühren , 2 holländische Unterbcltsbühren,
gestreifte und einfache Wollenzcuge , Torf und
Plaggen , Heu und . Stroh , 2 bis 3 Last Kar¬

toffeln , Steckrüben , 20 Stück Käse u . s. w.
öffentlich meistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen , welches zur Nachricht etwaiger Kaufliebhabn,
hiedurch bekannt gemacht wird.

Jever 183-2.
Speckels, m . n>

6 . Die verwitwete Frau Conrectorin Berlage

zu Jever , für sich und als Vormünderin ihrer min¬

derjährigen Kinder , will auf erhaltenen gerichtliche»
Consens am

11 . und 12 . April d. I.
Nachmittags 1 Uhr , in der Wohnung der Frau Wirr,

Linz, in der weißen Traube , zu Jever,
xl . min . 600 Stück Bücher , verschiedenen In¬

halts , Landcharten und Musicali
' en , 1 goldene

Taschenuhr mit Repctir , 1 goldene Laschen» ««

ohne Repetir , 1 Schreibcomtoir , 1 Schreibtisch,
1 Bücherschrank und eine bedeutende Anzahl

hübscher Pfeiffrn mit und ohne silbern Beschlog,
und am.

( 13 ) dreizehnten April d . I.
Nachmittags 1 Uhr in ihrer eigenen Wohnung , »»

' der St . Annenstraße bierselbst , . .
verschiedene Silbersachen , 1 moderne broncirn

14 Lage gehende Tafeluhr , 1 hübsches KM-

Service , Krystall , lackirte Sachen , 1 Reisekol-

fer , Tische , Stühle ', Schränke , Leinenzeug U»°

mehrereS anderes gutes Hausgeräthe,



iffentli
'
ch meistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen

lassen. Lever 1832.
' Speckels, ni . n.

, 7 . Der Kaufmann H . Fr . Graepel zu Knip-
bausersl

'
el , will auf erhaltenen gerichtlichen Consens am

9 . , 10 . und 11 . April d . I.
Vormittags 10 Uhr in des Kaufmanns A, F . W.
Hinrichs Wohnung , am alten Markt Hierselbst, ver¬
schiedene Mobiliar - Gegenstände, als:

eine schöne 8 Tage gehende Standuhr, 1 Com-
toirschrank , Tische , Stühle, Scbränke , Commo-
den, 1 Budbeley , 1 Schreibtisch , 1 Eckschrank,
3 lit de Camps mit und ohne Behang , Glas,
Porcellain, Fayance, verschiedenes sehr gut con-
setvirtcs Ladengerälhe, als : 1 großer kupferner
Lhrankessel , zinnerne Trommeln , eine Rheinsche

> Senfmühle , Balancen und Waageschaalen, meh-
rcres großes und kleines Gewicht, zinnerne
Maaße , Trichter rc . , ferner : Zinn, Kupfer,
Messing. Eisen , Blech, ein sprechender Papagcy
mit Bauer , verschiedene hübsche Seegcwächse,
einige complete Betten rc . ,

öffentlich meistbiekhend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen . Jcver 1832.

Speckels, m . n.
8 . Der Hausmann Dierck Franzen Willms

m Wandt , Kirchspiels Neuende, läßt mit gerichtlicher
Bewilligung am

4 . und 5 . April d . I.
Nachmittags 1 Uhr in seiner Wohnung daselbst, nach-
ienannte Sachen , als:

6 milchgebcnde Kühe , 6 zweijährige Bcester
worunter 2 thidige, 1 Ochse , 6 Stück jährige
Becster , einige Kälber , 1 trächtige Stute , 3
Stück jährige Füllen , Wagen , Egden , Pflüge,

. 1 Fruchtweher, Tische , Stühle , Schränke , 1
friesische Wanduhr , Zinn , Kupfer , Messing,
xl . m . l '/z Last Rocken u . s. w.

öffentlich meistbiethend -verkaufen.
- Zcver 1832.

Speckels , m. n.
9. Johann Friedrich Tiaarts jun . zu Ho,

nimerslil , will mit gerichtlicher Bewilligung am
(0 . ) neunten April d . I.

Nachmittags 1 Uhr in Berend Ei ms Behausung
b«i Horumersiel , folgende Sachen , als:

3 beschlagene Wagen , Egden , Pflüge , 1- Frucht¬
weher , 1 Käsepreffe , Milch - und Ackergeräthe,
1 Mullbrett , Schränke, Tische , Stühle, Betten
und Linnenzeug , Zinn , Kupfer , Messing, Ei-
sen , Blech rc . ,

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
Wn . Jever 1832.

Speckels, m . u.
^ 10 . Der Müller und Landgebräucher Hermann
r" " ssfn zur Kopperhörner Mühle , will mit gericht¬
licher Bewilligung am ' -
» . . 2 . und 3 . April d : I.
-'ifchnnttags 1 Uhr , auf seinem Landgute bei Schaar,
s°lMde Sachen , als:

6- 8 Stück Pferde und Füllen, 8 Stück milch¬
gebende Kühe , einige Beestcr und Kälber , 2
alte mnd 20 — 25- Stück junge Schweine , 20
Stuck beste Schaafe mit Wolle , 3 beschlagene

Wagen , 2 Radpflüge , 2 Fußpflüge , Egden,
Pferdegeschirr, Milchgeräthe , 2 Käsepressen,
worunter 1 Schraubenpresse, 1 großer kupferner
Kessel, einige eiserne Töpfe , Theekessel , 3 com¬
plete Betten , Linnenzeug, Tische , Stühle, ei¬
nige ledige Fässer , Eimer , Speck und Fett , ge¬
schälte Gerste , Mehl, Rocken, Weitzen , Bohnen
und Kartoffeln , bei Scheffeln und Tonnen,
und mehrere andere Sachen

öffentlich meistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels, rn. n.
11 . Die Wwe. Bunte kiel zu Schlepens , will

am Mittwochen den
( 4 . ) vierten April d . I.

Mittags 12 Uhr anfangend und folgende Tage , in ihrer
Behausung daselbst, ihr sämmtliches Mobiliar , als:

Schränke , Tische , Stühle , Kupfer , Messing,
Zinn, geschnitten und ungeschnittcn Linnen,
6 vollständige gute Betten auch Bettgewand,
Gold und Silber ; ferner : Wagen , Egden,
Pflüge , 1 Dreschblock , 1 Fruchtweher , 1 Käse¬
paß , Milchgeräthschaften, kupferne Milchbaljen
und Eimer , sodann : 15 Stück milchgcbende
und 5 Stück fähre Kühe und einiges Jungvieb,
einige Schweine , alte und junge Pferde , wie
auch pl . rn. 5 Last Hafer , eine Parthey Som¬
mergerste , eine Parthey Bohnen und was denn
noch sonst verschiedenes Vorkommen wird,

öffentlich meistbiethend auf 18 wöchige Zahlungsfrist
verkaufen lassen , wozu Kaufliedhaber sich besagten
Tages an Ort und Stelle einsinden wollen.

Gödens den 21 . Marz 1832.
Greifs,

Auktionator.
12 . Des weiland Hausmanns Edo Menssen

Janssen zu Moorsum, im Kirchspiel Sillenstede, Er¬
ben, wollen am

46 . , 17. und 18. April d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , den Mobiliar -Nachlaß ihres weil.
Erblassers, als:

Gold , Silber, Kupfer, Messing, Zinn und Lin¬
nen , Bett , und Bettgewand , auch verschiedene
Mannskleidungsstücke, sodann : Tische , Stühle
und Schränke, imgleichen Pferde, Kühe, Jung,
Vieh und Schwein « ; ferner : Wagen , Eggen,
Pflüge , Rollbäume und Dammhecken rc . , so
wie auch einige Klaftern Holz, mehrere Bäume
und Sträuche» ,

^
im Sterbehauke zu Moorsum öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen lassen, und wird nachricht¬
lich bemerkt - . daß mit dem Verkaufe des Viehes und
des Ackergeräths jam 16. April der Anfang gemacht
werden wird.

Jever den 28 . Marz 1832.
Buscher , m. u.

13 . Mit Beziehung auf ihre Bekanntmachung
km Wochenblatte vom 18 . d . M . zeigen des weiland
Hausmanns Ufkr Remmers zu Middoge , Erben,
Bevollmächtigte , dem wertbgeschatzten Publicum hie-
mit an , daß in der am 10 . April d . I . u . f . T.
fortgesetzt werdenden Mobiliar -Vergantung, und zwar
am 10 ; April lebendiges Vieh , als:



2 Pferde , einige Kühe und Jungvieh , Schweine
mit Ferkeln , auch Schafe , ferner : 2 Dreschblöcke,
1 fast neuer beschlagener Wagen , 1 große Egde
und sonstiges Acker , und Hausgeräthe ; sodann
am 11 . April : mehrere milchgebende Kühe auch
Jungvieh , « ine Grützmühle , 2 Fruchtwcher , 1
Rappsaatsegel mit Zubehör , auch allerley Mo¬
bilien und Hausgeräthe ; endlich am 12 . u . 13.
April d . I . : allerley Mobilien , als Schränke,
Tische , Stühle , 1 silberne Taschenuhr , 1 friesi¬
sche Wanduhr in halbem Kasten , 1 eichncr Eom-
toirschrank , 1 Karnmaschine , Mannskleidungs¬
stücke , Betten , geschnittenes und ungeschnittenes
Linnen , gedroschene Früchte , Speck , Fleisch und
Fett u . sw . ,

in weil . Ufke Remmers Behausung zu Middoge,
jedesmal Nachmittags präcise 1 Uhr anfangend , wer¬
den verkauft werden.

14 . Nachfuge zu Hermann Janssen
Vergantung am

2 . und . 3 . April d . I.
Auf obiger Vergantung werden 2 schöne zweijah - ,

rige und 2 dreijährige Pferde , auch 1 trächtige Stute
zum Verkauf ausgeboten , und befinden sich außer den
bereits benannten Gegenständen noch folgende Sa¬
chen, als : 1 Dreschblock/ 1 Fruchtweher und 1 friesi¬
sche Wanduhr.

Jever 1832 . Speckels.

Verheurung und Verpachtungen.
1 . Die Vormünder des minderjährigen Sohnes

des weil .
'

Hausmanns Peter Albers wollen das
Landgut ihres Pupillen zum Sengwarder alten Deich

am ( 3 . ) dritten April d . I.
Nachmittags 2 Uhr in Nicolaus Janssen Wirthshause
zu Breddewarden auf 6 Jahre schon den Iten Mai
1832 anzutreten an den Meistbietenden verpachten.

Das Landgut ist 54 Grasen groß , in gutem Zu¬
stande und es sind 9 Grasen davon mit Winterfrüch¬
ten besäet

Die Bedingungen liegen 8 Tage vor dem Ver¬
heurungstermine in dem gedachten Wirthshause zur
Einsicht.

Sengmarder alten Deich den 22 . März 1832.
2 . Die Vormünder der minderjährigen Kinder

des weiland Hausmanns Hillert Carels zu Fed¬
derwarden , der Consistorial - Assessor Pastor Mücke zu
Accum , der Hausmann Frerich Oyen Harms bei
Mennhausen und der Gastwirth Tiade Ricklefs zu
Accum , wollen das ihren Pupillen gehörige Landgut
zu Fedderwarden von 60 Matten am

( 10 . ) zehnten April d. I.
Nachmittags 2 Uhr in dem Hause des Mitvormun-
dcs , Gastwirth ' Tiade Ricklefs zu Accum , an den
Meistbietenden verheuern , wozu Pachtliebhaber sich ein-
sinden wollen.

3 . In Concurssachen des Hausmanns Frerich
Taddiken zum Weinberg , im Kirchspiel Hohenkir¬
chen , soll das zur Masse gehörige Landgut , groß 93
Matten Landes nebst Haus und Scheune , am

( 2 . ) zweiten April d . I . ,
des Nachmittags 3 Uhr in des Herrn Kaufmann Lohe

Hause zu Hohenkirchen , durch den Unterzeichnetentzv.rator auf 1 Jahr verpachtet werden.
28 - I ariß4 . Die Erben der weil . Frau Amtmannin Mint,sen wollen das von dem weil . Herrn Amtmann Ms

'
,sen früher bewohnte Haus nebst Scheune , Holzschelm

Holzplatz , Garten und 6 Grasen Land , zu HoM,j
belegen , auf ein oder mehrere , Mai 1832 anfanaend,
Jahre , am Sonnabend den -

( 7 . ) siebenten April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr in des Gastwirths Gerriet M.stians Haufe zu Jever , nach den vorzulegendcn Wu
bingungen meistbietend verheuern.

5 . Die Vormünder der Demoisell , Frieder «^Jbnken, Herr Minsscn und Metlcker , wollen mSonnabend den
( 7 . ) siebenten April d. I . ,

Nachmittags 3 Ubr in des Gastwirths Gerriet W-
stians Hause , das an der Pfervegraft belegene , vondem Lohgärber I . Z . Hummel heuerlich bewohnte
Haus nebst Garten , auf 1 Jahr , Mai d . I . auzulee,tcn, nach den vorzulegenden Bedingungen verheuern.

6 . Der Hausmaen Oetje Frcrichs zu Gros-
Hausen im Kirchspiel Wiefels , hat noch , ein Häus¬
lingshaus , , ,die Grützmacherei " genannt , auf May1832 zu verheuern ; wobei bemerkt wird , daß der
Pächter als Arbeiter bei ihm wohl Verdienst finden
könne . Liebhaber dazu wollen sich am

( 4. ) vierten April ' d . I.
in E . W . Reents Wirthshause , Nachmittags 6
Uhr einsinken.

Notifikationen.
1 . Alle diejenigen , welche an den unbedeuten¬

den Nachlaß des bey dem hiesigen Hausinanne Jry
Eden Jrps gewesenen und bereits verstorbenen
Dienstkncchts Harm Dircks, gebürtig zu Sande,
Erb - Anfprüche zu haben glauben , haben sich am U.
k . M . Vormittags 10 Uhr in der Sitzung der Spel>
Armen - Jnspection , als gehörig legitimirte Erben ein-
zusinden , und diejenigen , welche noch Forderungen
an denselben machen , alsdann ihre Rechnungen
vorzuzcigen . Auch werden alle , welche demselben
noch schuldig sind , hiemit aufgefordert , am obigen
Tage entweder Zahlung zu leisten oder die Zahlungs¬
termine näherzu verabreden , bey Vermeidung derKlage.

Sollte noch Jemand einige dem Verstorbene»
zugehörig gewesenen Sachen geliehen oder sonst >»>
Besitz haben , so sind diese innerhalb 14 Tage dein
Hausmanne Jrp Eden Jrps hicselbst wieder zW
stellen, bei Strafe lder Verantwortlichkeit.

> Heppens 1832 , März 28.
Die Spec . - Arm en - Jnspection.

2 . Ein Landwirth , welcher um Mai " och
Dienstjungen gebrauchen kann , wolle sich gesaM
deshalb näher erkundigen bei .

Weyert Dencker, zu Oldorf
3 . Es wird ein junger Mann , der Zeugnil

seines guten Betragens beibringen kann , als D
Vertreter im Militairdienk gesucht . Das Nähere vl>

Gastwirth I . ,G . Friese m ZeM-
4 . Feiner Buxbaum zu Einfassungen »st zu p'

den bevm Eo 'viillen a k Ms IN Jkvkk.
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5 . Unter Nachweisung des Kirchspi
'
elsvogts Har¬

ken oder des Pastor Jkels zu Heppen ungefähr 300
Stück gut gesponnenes Flachsengarn.

6 . Es dient dem geehrten Publicum zur erge¬
benen Nachricht , daß der im vorigen Jev . Wochenbl.
unter 6 . der Ratificationen angezeigte Hengst des
Eilt Harms zu Klcin - Mönchhausen , wegen einge-
tletener Umstände nicht mehr da ist.

7. Dem geehrten Publicum die er¬
gebene Anzeige, daß ich neulich eine schöne
Answahl von:

Tuch, (Laken)
extrafeine Orsx äs Oloxlekä, (welcher

Handlungsartikel großen Beyfall
findet ) in blau , grün , braun, oliv
und schwarz,

gestreiften , geripten äouvls Oasimii -,
feinen äs
Circassienne,
Göttinger Camelotte,
Nankings,
Tibet-Merinos,
Merinos,
Cattunen,
Haircord,
seidne Waaren , als Royal , Oros äs

Ua^Is , turo u » s. w . ,
Ccunbrics,

'
^

^
Leinen

fir

S.

lind andere Gegenstände erhalten habe,
WM ich mich zu sehr niedrigen Preisen
Ostens empfohlen halte.

Jever den 18 , Marz 18Z2.
T . T. Friese.

Rigaer Krön Leinsamen , Brabanter und wek»
- und Hanfsamen , alle neu und in bester

) D . N . O n n e n,
an der Schlachtstraße in Jever.

. Zwanzig Fach Glasrahmen , noch gut zu ge¬
küchen , sind billig zu verkaufen . Nähere Nachricht

H . H . Nemmers,
Tischlermeister in Jever.

tO. Rother Brabanter Kleesamen , frische beste" , bcy I . H . Bachmann.
tt . Außer meinem bekannten reichhaltigen LagerM allen Sorten Pfeiffen , habe ich jetzt auch einen

Mutenden Vorrath von allen fraglichen Sorten Käm-
« m , die ich sowohl wegen ihrer guten und dauerhaf.k» Arbeit , als der Haltbarkeit und Echtheit ihrer Far-!n mit Recht sowohl bey Einzelnen als in Dutzenden

billigsten Preisen empfehlen kann . Ich bitte'«salb ein geehrtes Publicum , mich sowohl auf den

Jahrmärkten der Umgegend , die ich beziehe , als auch
in meinem Hause , mit recht vielen Zuspruch zu beehren.

Jever den 28 . März 1832.
M . Wolfs,

Kunstdrechsler und Kammmacher
an der Neuenstraße.

12 . Ich wünsche eine Hagebuchen - Hecke von
xl . m . 30 Fuß Länge und 5 Fuß Höhe , in Auftrag an¬
zukaufen . Wer solche für einen billigen Preis abzu¬
stehen hat , wolle sich in den ersten Tagen gefälligst
bey mir melden

Jever den 29 . März 1832.
Gerdes.

13 . Das mir und meinen Miterben zugehörige
zu Mederns belegene Häuslingshaus , mit dem dazu
gehörenden großen Gartengrunde , will ich auf bevor,
stehenden Mai unter der Hand verheuern.

Joh . Thaden Dornbusch.
14 . Die von dem Goldarbeiter Altona gegen¬

wärtig bewohnt werdende Wohnung , habe ich noch,
Mai d . I . anzutreten , mit oder ohne Möbeln zu ver-
miethen . Liebhaber wollen sich recht bald bei mir
rinfi

'
nden und Hcurung treffen.

Jever den 15 . März 1832.
I . F . Sängers.

15 . Der Unterzeichnet « hat von jetzt an und die¬
sen Sommer bindurch stets gute Strohdocken , das
1000 zu 1 36 U , das 100 zu 16 U vorräthig,
zu deren Abnahme er sich empfiehlt . Jever.

Paul Daniel Franke.
16 . Der Schiffer B . Banker liegt mit seinem

Schiffe in Amsterdam , um Stückgüter nach den Sie¬
len Jeverlands zu laden . Da er nur noch eine ganz
kurze Zeit dort liegen bleibt , ersucht er die Herren
Kaufleute baldmöglichst auf ihn zu ordiniren.

Amsterdam den 27 . März 1832.
17 . Weißen Kleefarnen und besten Rigaer Kron-

Leinsamen billig bei
I . H . Heb den in Sengwarden.

18 . Der Schullehrer Janssen in Minsen wünscht,
je eher je lieber , einen Gehülfen anzustellcn . Man
wende sich deshalb persönlich an ihn.

19 . Ein Häuslingshaus nebst s/z Matt Grün¬
land , in der Nähe von Oldorf belegen , ist auf Mai
1832 anzutreten zu verheuern . Heuerliebhabcr können
sich deshalb an H . H . Lnken zu Oldorf wenden.

20 . Die obere Etage des von mir bewohnten
Hauses habe ich auf kommenden May an eine Fa¬
milie oder an einzelne Personen noch zu vermiethen.

Lever . I . C . Ro st.
21 . Ein Stück Feldland von xlm . 20 Matten,

im Kirchspiel Schortens belegen , zur Behausung oder
Bepflanzung dienlich , ist in Erbpacht zu nehmen.

Näheres hierüber erfährt man im Jev . Jnt . - Comt.
22 . Der Voigt Eilts in Schortens hat eine

Parthey Buxbaum käuflich abzustehen^
23 . Job . Albers Ahrenö zu Oldorf hat 2

schwaze Wallache mit Zeichen und weißen Hinterfüßen
zu verkaufen . Etwaige Kaufliebhaber wollen sich des¬
halb bey ihm einsinden.

24 . Neuer Rigaer Leinsamen und schöner hiesi¬
ger Kleesamen , das Ä zu 7 gr . , bei

M. AbelS zu Accum.



27) . Eine geräumige Wohnstube nebst Schlafkam¬
mer an der Straßenseite nebst Mitgebrauch einer Kü¬
che . so wie Bodenraum zur Feuerung , habe ich noch
auf May d . I . an eine honette einzelne Person zu
vermiethen.

Jever im März 1832.
A . F . W . Hinrichs.

26 . Starke drei - jährige Hagedorn und vier -jäh«
rige Hagebüchen zu Hekken das hundert zu 24 Grot,
sind zu haben bey dem Handelsgärtner Kunze in Jever.

27 . Dieser Tage erhielt ich einx be¬
deutende Parthcy Tuche- in schwrz , blau
und andern Farben, Merinos , Vaumwol-
lenzeuge , Cattune und andere Sachen,
die ich , so wie mein übriges Ellen - Waa-
renlager zubilligen Preisen bestens empfehle.

Jever im Marz 18Z2.
I . H . Westing.

28 . Besten Rigaer Krön - Leinsamen , wie auch
schönen Brab . Kleesamen zu billigen Preisen bey

Wittwe Lückmann in Jever.

29 . Nieren und ächte holl . Kartoffeln bey
v . Lindern.

30 . Der Opticus Cohen aus Wittmund zeigt
hiedurch Eltern , die schielschende Kinder haben , an,
daß er die Kunst versteht , diese , wenn sie schon über
4 Jahr alt sind und das 12 . Jahr noch nicht erreicht
haben , zu curieren . — Er hat diese Kunst von einem
optischen Instrumentenmacher , Georg Pietri , in Bir¬
mingham in England erlernt , und biet -et allen , die im
Großhcrzogtbum Oldenburg wohnen , und seine Hülfe
bedürfen , seinen Dienst unentgeldlich an . Meldungen
werden Portofrey erwartet.

Zuglnch empfiehlt er seine optischen . Gläser ganz
ergebenst . Auch übernimmt er schadhaft gewordene
Instrumente zum repariren , und verspricht zugleich
eine reelle und billige Behandlung.

31 . Da der Verkauf deS Hieselbst im Rüstrin-
gerfieler Hafen liegenden , und in Auftrag des Herrn
Kaufmanns Flcßner zu Carolinensiel durch den
Schiffer Etzard Janssen daselbst angekauftcn Schif¬
fes , die Frau Metta genannt , rückgängig geworden
ist , indem letzterer Hieselbst so wenig , wie nach der
Erklärung des Herrn Fleßner dorten seiner Wer.
psiichlung nachgekommen ist ; so wird dieses Schiff
abermals . zum Verkauf ausgeboten , und dabei bemerkt,
daß solches bei dem Weserdcichs - Compact zu 800 «E
raxirt und zu 500 versichert sei . Dieses Schiff
welches von meinem , im vergangenen Jahre verstor¬
benen Vaters Harm Treiber sehr gut unterhalten
und selbst befahren wurde , ist mit gutem vollständigen
Jnventarium versehen und befindet sich in gutem
fahrbarem Stande , obwohl verläumdcrische Zungen
solches zu verkleinern versucht haben mögen.

. Kauflustige können sich in meiner Abwesenheit an
den Gastwirth Gerriet Peters zu Rüstringersiel
wenden , welcher solches anweisen wird . -

Rüstringersiel den 29 . März 1832.
jOelrlch Treiber.

32. In eine Colonial - Maaren . Handlung' wich
ein Lehrling gesucht . Nähere Nachricht im Jevuj,
schcn Intelligenz - Comptoir.

33 . Es ist ein großer schwarzer Pudel mit einen,
weißen Vordeifuß und schadhaftem rechten Auge , ab-
Händen gekommen . Wer über dessen jetzigen Aufenll
halt im Jeverischcn Intelligenz . Comptoir Nachricht
gicbt , erhält ein Trinkgeld von 1

Am ( i 4 . ) vierzehnten April
werden noch 2 '/ . Last Rocken im Schüt¬
ting auf 12 Wochen Zahlungsfrist tzer,
kauft werden.

I . L . ' Lehrhoff.

Todes - Anzeige.
Am 22 . März 1832 Abends 7 Uhr , entschlum-

werte in Jever zum ewigen Leben und frohen Wie¬
dersehen , der Hausmann Hillert Careis aus Fed¬
derwarden , Herrschaft Kniphauscn , im 47sten Jabre
seine irdischen Laufbahn , welchen Trauerfall Na-
inens und in Auftrag der Kinder und nahen Ver¬
wandten des Verstorbenen mit schmerzhaftem Gefühle
zur Anzeige gebracht wird.

Gerecht sind die vielen Thräncn , welche mit dm
Verschiedenen , nicht in die Gruft gesenkt werden und
die selbst über den Grabesrand in ' s unbekannte Jen¬
seits folgen.

Ihm , dem das Wohl aller seiner Nebenmenschm
am Herzen lag , und der besonders an die Hülfsbe-
durftigen den Wohlthätigkeilssinn nach dem erhabe¬
nen Vorbilds des . großen Meisters mit Wruderlhat
üble , — mögen die stillen Zähren der ' Wehmuth und
des Danks ungehemmt geweiht werden.

Er , welcher durch getroffene Schläge des uner¬
gründlichen Geschicks und durch Leiden und Wider¬
wärtigkeiten nicht in seinen guten Gesinnungen jer-
schüttert , vielmehr im Vertrauen an seinen Gott ge¬
stärkt ward , — ruhe sanft in seiner Mutter Schoeß
bis zum allgemeinen Tage.

Friede der Ascbe ü!
1832 , März 29.

Schiffs - Lifte von Hooksiel,
vom arten bis incl . den 2ötcn März.

Angekommen.
D . 24 . Cpt . B . J . Schoon , 2 Geb . Hann . fl . led . v . Oldersum.

— — M . B . B ° thsmann,,SGeb . Hann , fl . led . v . Emde »,
D. 2 S . Cpt . P . OHlhafcr, 2 Geb . Hann . fl . m . Stuhlrüschen v . rW'

— — Tiark Hanken , Joh . Old . fl . m . Rapps , v . HookSrhe« ,

Abgefahren.'
D . 21 . Cpt . H . Lohmann , SGeb . Old . fl. in . Hafer n . Bremen.

— — L . S . Lammen,2Geb . Old . fl. m . Getreiden . int «.
— — M . Schmedtje , Fr . Maria Hann . fl . m . Lumpeinc . »'

Hamburg . . ^
D . 24 . Cpt . H . Heyen , Aurora Hann . fl . m . Bohnen n . Emv

Auf der Rhede angekommcn : ,
' D . 22 . Cpt . P . L . Dirks,Herz . v . CambrigDänischefl . M .RapPst

von GlückLfladt , mit Havari ohne Masten «

der See eingeschlept.
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